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Hannover (NI)  Behrens: „Extremwetterlagen mit 
Hochwasser, Stürmen und Vegetationsbränden 
nehmen zu. Der Katastrophen- und Zivilschutz 
muss sich daher neuen Herausforderungen stel-
len“
In Syke im Kreis Diepholz hat die Ministerin 
für Inneres und Sport, Daniela Behrens, heute 
(16.3.2024) 13 Löschgruppenfahrzeuge für den 
Einsatz im Katastrophenschutz (LF-KatS NDS) 
übergeben. Jeweils ein Fahrzeug geht in die 
Landkreise Cuxhaven, Harburg, Leer, Peine, Ro-
tenburg (Wümme), Stade, Verden, Wittmund und 
Diepholz. Weitere vier werden am Niedersächsi-
schen Landesamt für Brand- und Katastrophen-
schutz für die Ausbildung der Niedersächsischen 
Feuerwehrkräfte eingesetzt.

Der Wert der Fahrzeuge beträgt insgesamt rund 5,4 
Mio. Euro.

Ministerin Behrens: „Extremwetterlagen mit Hoch-
wassern, Stürmen und Vegetationsbränden nehmen 
zu. Auf unsere vielen haupt- und ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte ist dabei Verlass. Dass wir uns im Katast-
rophen- und Zivilschutz auf neue Herausforderungen 
einstellen müssen, zeigt nicht zuletzt die so bislang 
noch nicht dagewesene Hochwasser-Lage zum Jah-
reswechsel 2023/2024. Deshalb nehmen wir als Lan-
desregierung erhebliche Finanzmittel für Fahrzeuge 
und Geräte in die Hand, um unsere Katastrophen-
schutzbehörden auch zukünftig für den Einsatz zu 
stärken.“
Eingesetzt werden die Fahrzeuge in den Kreisfeu-
erwehrbereitschaften der Landkreise, die den Fach-
dienst Brandschutz im Katastrophenschutz bilden. 
Die niedersächsischen Kreisfeuerwehrbereitschaf-
ten werden nach einem entsprechenden Erlass auf-
gestellt. Die ausgelieferten Fahrzeuge sind identisch, 
was Vorteile bei der Ausbildung und dem Einsatz bie-
tet.

Text, Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport

Niedersachsen stärkt 
den Katastrophenschutz

Löschgruppenfahrzeug f
ür den Einsatz im Katastrophenschutz

Konzept Niedersachsen (LF-KatS NDS)
Fahrgestell:
Mercedes-Benz Typ Atego 1327 AF 4X4
Motor-Leistung: 272 PS
Kraftübertragung: Automatisiertes Schaltgetriebe
Zulässiges Gesamtgewicht: 14 t
Kategorie 2 – Geländefähig Allrad-Antrieb Einsatz 
auch abseits befestigter Wege –
nicht für schweres Gelände
Feuerwehrtechnische Ausstattung:
Einbaupumpe: 2.000 Liter/min bei 8 bar (FPN2000)
Tragbare Pumpe: 1.000 Liter/min bei 8 bar 
(PFPN1000)
Löschwassertank: 1.000 Liter
Teleskoplichtmast: LED-Technik
Schlauch: 600 m B-Schlauch
Ergänzende Beladung für: Wald- und Vegetations-
brandeinsätze
Gesundheitsschutz der Einsatzkräfte
einfache Technische Hilfe


